
Wohnhaus von 1902
Einfacher Bau unter Viertelwalmdach, traufständig
zur Strasse stehend Die Strassenfassade ist durch
einfache Rechteckfenster, die von
Kunststeingewänden eingefasst werden in drei
Achsen gegliedert. Die Mittelachse tritt als Risalit
leicht vor, ist mit Zwillingsfenstern versehen und von
einem Quergiebel in Riegkonstruktion bekrönt. Die
Schmalseiten zeigen ein in Rieg ausgeführtes
Giebelgeschoss mit auf Pfettenköpfen abgestütztem
Dachvorscherm. Im Erdgeschoss ist den
Schmalseiten je eine einstöckige Veranda
vorgelagert. Auf der Rückseite ist ein zweistöckiger
Treppenvorbau mit Pultdach angebracht. Wichtiger
Raumschluss in der Achse der Tillierstrasse, die hier
eine rechtwinklige Kurve beschreibt.
Bel 1986 / ste 2016

1993 Renovation und Umbau DG
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